
SV 04 Plauen - Oberlosa e.V.

Heimspiel-Samstag 
SV 04 Oberlosa vs. SG Pirna/Heidenau

02.03.2024 | 19:00 Uhr





Mitteldeutsche Oberliga | 21. Spieltag 

Nächster Heimspiel-Samstag: 16.03.2024 | 19:00 Uhr
SV 04 Oberlosa vs. HC Aschersleben 

Liebe Handballfreunde,

zum heutigen HEIMSPIEL-SAMSTAG begrüßen wir unsere Gäste von der 
SG Pirna/Heidenau sowie deren Anhänger ebenso herzlich in der Plauener Kurt-Helbig-
Sporthalle, wie die beiden Schiedsrichterinnen Melanie Friedrich und Andrea Hesse.
In der Mitteldeutschen Oberliga führt unser Team (36:4 Punkte) weiterhin die Tabelle an. Ärgster
Verfolger bleibt Concordia Delitzsch (32:8), hat aber nach der 24:25-Niederlage in der Vorwoche
in Halle nun vier Zähler Rückstand. Dritter bleibt der HSV Bad Blankenburg (30:10). Auf Platz vier
geklettert ist der USV Halle (25:15) und profitierte von der 29:35-Niederlage des nunmehrigen
Tabellenfünften HV Rot-Weiß Staßfurt (24:15) gegen unsere Jungs. Auf Rang 6 folgt der HC
Elbflorenz II (22:16), der in der Rückrunde bislang erst einen Punkt abgegeben hat. Platz 7 belegt
der HC Aschersleben (21:17), dicht gefolgt von der HG 85 Köthen (21:19) und unserem heutigen
Kontrahenten aus Pirna (20:18). Den 10. Platz belegt der HC Einheit Plauen (18:22), dahinter folgt
der HC Glauchau/Meerane (17:23). Brenzlig in Sachen Abstieg wird es ab Platz 12, den derzeit
der HSV Apolda (10:28) innehat. Platz 13 belegt Grün-Weiß Wittenberg (8:32). Sicher für die
Landesliga kann bzw. muss man mittlerweile in Freiberg (5:33) und Hermsdorf (5:35) planen.
Am heutigen Samstag empfängt Elbflorenz den USV Halle und Glauchau/Meerane die HSG
Freiberg. Unser Verfolger Delitzsch hat im Heimspiel gegen Köthen eine ebenso knifflige
Aufgabe zu lösen, wie wir im Duell mit Pirna. Der SV Hermsdorf dürfte im Heimspiel gegen
Staßfurt ebenso auf verlorenem Posten stehen wie Apolda morgen in Bad Blankenburg. Zum
Abschluss des Spieltages kommt es ebenfalls morgen noch zum Anhalt-Derby zwischen
Wittenberg und Aschersleben. 

Acht Spiele haben unsere Schwarz-Gelben noch zu absolvieren, 13 Punkte müssen dabei noch
eingefahren werden, um am Ende die Meisterschaft und den Aufstieg feiern zu können. Heute
sollen die ersten beiden Zähler auf das Konto gebucht werden. Pirna fügte uns im Hinspiel beim
20:27 die bislang einzige Saisonniederlage zu. Entsprechend motiviert werden die Schützlinge
vom Trainergespann Brykner/Woitke heute sicherlich auflaufen um diese Scharte auszuwetzen. 
Natürlich sind auch die besten Fans der Liga heute wieder gefordert!!!
 
WIR FÜR EUCH, IHR FÜR UNS!!

Auf geht`s!!!

--RM--





Blick auf den Gegner 

Bei der Mannschaft um Trainer Dusan Milicevic hatte man sich vor der Saison deutlich mehr
ausgerechnet, als den derzeitigen 9. Tabellenplatz. Ganz klar wollen die Elbestädter im letzten
Saisondrittel noch Plätze gut machen. Pirna verfügt über die zweitbeste Abwehr der Liga und hat
im Hinspiel bewiesen, wozu man in der Lage sein kann. Bester Torschütze der SG ist Linksaußen
Richard Wilga (81 Saisontore). Weiterhin gehören Torhüter Jan Vogt, Abwehrchef Torsten
Schneider sowie die beiden Rückraumspieler Jovan Talevski und Krysztof Kusal zu den
Leistungsträgern.

--RM--
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Christian Möbius
Marian Bergmann
Szymon Radny
Jovan Talevski
Dominik Eckart
Matej Sarajlic
Robert Kurz
Robert Ultsch
Ben-Elias Brucker
Torsten Schneider 
Philipp Ihl
Richard Zinke
Krzysztof Filip Kusal
Richard Wilga
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Dusan Milicevic
Jochen Müller
Michael Roschig
Christoph Winkler
Vicky Beck
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Maxim Heinold
Stephan Hasselbusch
Nils Fasold
Jan Vogt
Friedrich Kleinert
Patrick Gasperov
Lukas Willkommen



SV 04 Plauen - Oberlosa 

Team-Chef: 
Co-Trainer:
Betreuer: 
Athletiktrainer:
Physio:

Ladislav Brykner 
David Woitke 
Steffen Hertel 
Sebastian Huber-Vetter 
Rosalie Rennwanz, Maja Richter, Maxie Fankhänel, Kira Tschierske, Patrick Baumann
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Tim Stäglich
Kevin Roch
Viktor Beketov 
Linus Roth 
Florian Pfeiffer 
Robin Wunderlich 
Patryk Foluszny 
Franz Schauer
Nico Schneider
Pascal Wolf 
Sebastian Duschek
Louis Hertel 
Libor Hanisch 
Jakub Kolomaznik 
Miroslav Nedoma 
Henric Ebert 
Ivan Kucharik 
Sebastian Naumann 

Nominiert als Mannschaft

des Jahres 2023



Blick auf die Tabelle 



Wir sind zur Wahl als Mannschaft des Jahres 2023 im Vogtland nominiert! 
Und nicht nur das, wir haben als EINZIGER Verein die Ehre, dass die
Fachjury gleich ZWEI unserer Teams auf die Abstimmungsliste gesetzt
hat: unsere 1. Handball-Männermannschaft und unsere 1. Volleyball-
Damenmannschaft!

Das Ergebnis der Onlineabstimmung geht ebenso wie die Abstimmung der
Fachjury und die Abstimmung der vogtl. Sportvereine zu je einem Drittel in
das Gesamtergebnis ein. Bei einem Unentschieden ist die Online-
Abstimmung sogar entscheidend!

Ab sofort könnt ihr bis zum 22.03.2024 online abstimmen. Die
Abstimmung findet ihr unter www.sportgala-vogtland.de oder über den
QR-Code.
Wichtig: Stimme zählt erst nach Bestätigung der Mail.

Macht mit! 

http://www.sportgala-vogtland.de/




Nächste Heimspiele 

weiter! 

geht

Es 



Die Gelb-Schwarzen Handballfans sind immer neugierig auf Ihre Jungs. 
An dieser Stelle versuchen wir wie immer, Euren Wissensdurst ein wenig 
zu stillen.
Heute sprechen wir mit Sebastian Duschek, einem mittlerweile schon
altgedienten Spieler unseres Teams. Seba kam zur Saison 2016/17 vom
EHV Aue zu uns. Der 27-Jährige geborene Leipziger ist auf der Platte meist
im rechten Rückraum positioniert.

Hallo Sebastian, 
schön, dass Du Dir kurz Zeit nimmst uns ein paar Fragen zu beantworten. Auch an Dich
natürlich Glückwunsch zum bisherigen Saisonverlauf!
Ihr seid Tabellenführer und habt das in letzter Zeit recht souverän gemacht. Geht in Richtung
Aufstieg noch was schief? Schau doch mal in die Glaskugel für uns.
Nachdem wir letzte Woche die zwei Punkte gegen die heimstarken Staßfurter eingefahren haben
und der NHV Concordia Delitzsch zeitgleich in Halle verloren hat, sind unsere Chancen auf den
angestrebten Aufstieg deutlich größer geworden. Nichts desto trotz sollte uns bewusst sein,
dass alle Mannschaften in der Liga einen ordentlichen Handball spielen können und
grundsätzlich Jeder jeden schlagen kann. Wir dürfen keinen Gegner unterschätzen und müssen
weiterhin genau so konzentriert und fokussiert arbeiten wie bis jetzt. Wenn uns das gelingt,
blicke ich sehr positiv auf das Saisonende.

Mit deiner Körpergröße und Deiner Statur bist Du ja wie gemacht für Handball. Aber Du warst
ja sicher auch mal kleiner. Wann und wo hatte denn der ganz junge Sebastian das erste Mal
Kontakt zum Handball?
Den Kontakt zum (Handball-)Sport habe ich meinen Eltern zu verdanken. Ihnen war es immer
wichtig, dass ich einen ordentlichen Ausgleich zur Schule habe und nicht nur daheim auf dem
Sofa liege. Es hat sich sehr früh herausgestellt, dass sich mein fußballerisches Talent in
Grenzen hält, deswegen habe ich im Alter von 6 Jahren mit Basketball angefangen. Beim
Basketball hat mir aber von Anfang an die sportliche Härte gefehlt und deswegen war die
nächste Station der Handball.

Du hast als Jugendlicher unter anderem in Chemnitz und Aue gespielt. Da gab es sicher auch
Matches gegen Oberlosaer Jugendteams? Hast Du da vielleicht noch Erinnerungen an
spezielle Spiele oder Plauener Gegenspieler?
Das stimmt, es gab im Jugendbereich viele Spiele gegen Plauener Teams. Allerdings haben wir
in Aue häufig zweimal am Wochenende gespielt und deshalb habe ich mittlerweile den Überblick
verloren gegen welches Teams wir wann und wo gespielt haben. Sehr gut kann ich mich noch an
die Anfänge im Männerbereich erinnern, als wir als A-Jugendliche mit der zweiten Mannschaft
des EHV Aue in der Sachsenliga gegen Oberlosa gespielt haben. Damals hatte ich in der Helbig-
Halle vor einer stattlichen Kulisse gegen Louis Hertel, Max Flämig und Philip Trommer-Ernst
gespielt.

Fortsetzung auf der nächsten Seite...

Im Gespräch mit Sebastian Duschek 



In Oberlosa spielt schon seit einigen Jahren eine größere „Auer Fraktion“ im Team mit. War
das 2016 auch ein Grund für Dich vom EHV nach Oberlosa zu kommen? Was sprach denn
damals für den SV04?
Das stimmt natürlich. Durch die vielen ehemaligen Auer Spieler ist auch mein Kontakt zu
Oberlosa entstanden. Außerdem überzeugte man mich damals mit der Philosophie des Vereins
und dem Vorhaben schrittweise mehr und mehr im Leistungssport Fuß zu fassen.

Du hast in Deiner Karriere schon die eine oder andere Verletzung davongetragen. Geht man da
im Laufe der Jahre vielleicht etwas bewusster mit der persönlichen Gesundheit und dem
eigenen Körper um? 
Selbstverständlich. Durch die Verletzungen wurde mir nochmal deutlich vor Augen geführt, dass
der eigene Körper das höchste Gut ist. Damit ich jedes Training gut überstehe, bin ich mittlerweile
gezwungen eine ordentliche Vor- und Nachbereitung zu machen. Das umfasst meist nur simple
Stabi- und Dehnübungen, gehört aber auf jeden Fall mit dazu.

Plauen ist eine handballverrückte Stadt. Wie erlebst Du die Fans und die Atmosphäre in der
Helbig-Halle. Bekommt man da was mit während des Spiels und wann ja, ist das dann eher
Druck oder Ansporn?
Das Verhältnis zu den Fans ist immer sehr gut und freundschaftlich. Die Atmosphäre in der Halle
ist sehr gut und natürlich ein Ansporn. Durch die Unterstützung von den Tribünen wird uns vor
allem auch dann geholfen, wenn das Spiel mal nicht so läuft wie erhofft. Die Fans werden nicht
umsonst als unser 8. Mann bezeichnet.

Du bist seit 8 Jahren hier und hast jetzt schon Einiges erlebt mit dem Verein. Wie beurteilst Du
die Entwicklung der letzten Jahre in und um den Verein? 
Ich finde die Entwicklung sehr gut. Man sieht, dass vor allem im Jugendbereich viele Dinge
angestoßen wurden und damit auch Fortschritte erzielt werden. Zudem wird in naher Zukunft die
neue Halle eröffnet, damit ergeben sich ebenfalls viel mehr neue Möglichkeiten und Chancen.
Sportlich gesehen sind wir absolut im Soll, aber da wird erst im Mai abgerechnet.

Zum Schluss: Wie lautet Deine persönliche Message an die Fans des SV04: 
Vielen Dank für eure zahlreiche und lautstarke Unterstützung zu jedem Heim- und Auswärtsspiel.
Es ist immer geil für und vor euch zu spielen.

SHORTCUTS:
Dein Ausgleich zum Sport: PlayStation 5
Dein Lieblingsessen: Spaghetti Carbonara
Mit wem würdest Du gerne mal ein Bier trinken? Mario Basler
Dein Vorbild im Handball: Franz Schauer
Geld oder Liebe? Liebe
Deine Mutter hat dich immer gewarnt vor: zu spät ins Bett gehen

Im Gespräch mit Sebastian Duschek 



Samstag 09.03.2024, 20:00 Uhr: HSG Freiberg vs. SV 04 Plauen-Oberlosa 

Samstag 16.03.2024, 19:00 Uhr: SV 04 Plauen-Oberlosa vs. HC Aschersleben 

Samstag 13.04.2024, 18:30 Uhr: HC Elbflorenz 2006 II  vs. SV 04 Plauen-Oberlosa 

Samstag 20.04.2024, 19:00 Uhr: SV 04 Plauen-Oberlosa  vs. NHV Concordia Delitzsch 

Samstag 27.04.2024, 19:30 Uhr: SV Hermsdorf vs. SV 04 Plauen-Oberlosa 

Samstag 04.05.2024, 19:00 Uhr: SV 04 Plauen-Oberlosa vs. HC Glauchau/Meerane 

Samstag 11.05.2024, 19:00 Uhr: SV G-W Wittenberg-Piest. vs. SV 04 Plauen-Oberlosa 

Rest-Programm unserer Jungs



Ich stell schon mal das Aufstiegsbier kalt! Wenn man sieht wie 
souverän der schwarz-gelbe Express in letzter Zeit durch die 
Liga rauscht, dann fällt es einem echt schwer hier noch 
künstlich auf Spannung zu machen! Die paar verbliebenen 
Verfolger nehmen sich in schöner Regelmäßigkeit gegenseitig die Punkte 
weg und hecheln blutleer dem Saisonende entgegen. Nee, da brennt nix mehr an! Zeit mit der
Partyplanung zu beginnen. Da gibt es echt viel zu beachten. Ein großes Problem ist der fehlende
Balkon am Plauener Rathaus. Von wo aus sollen denn die oberlosischen Helden den tausenden
jubelnden Fans bei der Aufstiegsparty am Altmarkt zuwinken? Da wurde beim Bau, damals
funfzehnhundertbröseleimer, wirklich nicht gut mitgedacht! Bleibt wohl doch nur der Vorbau mit
der ollen Treppe übrig, auf dem normalerweise die frisch verheirateten Scheidungsparteien von
morgen nach dem Gang zum Schafott posieren. Tja lässt sich bautechnisch leider nicht auf die
Schnelle ändern. Kommen wir zum Jubelcorso durch die Stadt. Die Strecke vom Plauener
Faschingsumzug ist ideal geeignet. Da wissen die Massen wenigstens gleich wo sie zu stehen
haben und müssen sich nicht groß umgewöhnen. Das Team kann dann auf einem großen Ami-
Truck die Huldigungen des Pöbels entgegennehmen. Da bietet sich der Coca-Cola-Truck vom
Weihnachtsmann aus der TV-Werbung an. Der wird gerade nicht gebraucht und sollte günstig
anzumieten sein. Allerdings müsste er von Rot-Weiß noch ganz fix auf Schwarz-Gelb
umgespritzt werden. Das ist oberwichtig um das Verblitzen der Augen durch falsche
Vereinsfarben zu verhindern. Das will ja keiner! Die Sternquell sollte dann noch durch ein bis
acht Sonderschichten sicherstellen, dass getränketechnisch keine Engpässe entstehen. Damit
wären die wichtigen Sachen erst mal geklärt! Fehlen nur noch die 2 Punkte von heute! Auf geht’s
Oberlosa!
 
Und nun Daumen drücken und viel Spaß beim Heimspiel wünscht Euch der NIKO!

NIKOs kleine Handballwelt 
Von ollen Treppen und Sonderschichten in der Brauerei! 






